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Zum Weltbienentag am 20. Mai 
 
5 Jahre Bienen im Clementinenhaus: 
Birgit Huber zieht positive Bilanz 
 
 

Hannover, 18. Mai 2020 
 

Honigbienen fühlen sich am Clementinenhaus wohl: Seit fünf Jahren 
stehen bereits Bienenvölker im Park des DRK-Krankenhauses in der List. 
Angefangen hat das Projekt 2015 mit 6 Bienenvölkern. Inzwischen ist der 
Bestand auf 14 Bienenvölker angewachsen und auch die Honigernte kann 
sich sehen lassen. In der vergangenen Saison konnten 130 Kilogramm 
Honig gewonnen werden.  

„Bienen im Krankenhausumfeld – das funktioniert“, sagt Birgit Huber, 
Geschäftsführerin des Clementinenhaus. „Trotz anfänglicher Bedenken in 
der Belegschaft, gab es in fünf Jahren noch keine einzige Stichverletzung 
durch unsere Bienen. Über den eigenen Clemi-Honig freuen sich 
hingegen nicht nur Mitarbeiter und Patienten, sondern auch alle 
Besucher, die den vor Ort produzierten Honig bei uns kaufen können.“ 

Anfangs war Überzeugungsarbeit nötig 

Die Idee, überhaupt Bienen im Park des „Clemi“ zu halten, kam von 
Küchenchef Frank Baars und Birgit Huber. Sie wollten durch eigene 
Bienen und den daraus entstehenden Honig einen Mehrwert für das Haus 
und die Patienten schaffen.  

Um die anfänglichen Zweifel in der Belegschaft zu zerstreuen, ließ die 
Geschäftsführerin den ersten Bienenstock auf den Balkon vor ihrem Büro 
aufstellen. Sitzungen im Büro von Frau Huber wurden in der Folge dann 
häufig bei geöffnetem Fenster abgehalten. Das Resultat: 

Keine einzige Biene „verirrte“ sich in ihr Büro. Die anfänglichen Zweifel 
konnten so ausgeräumt werden. 

Zudem sollte der Clemi-Park dazu genutzt werden, um Bienen ein neues 
Zuhause zu bieten und so den Artenschutz zu unterstützen. Man nahm 
daraufhin Kontakt mit der Initiative “Hannover summt” auf - der Verein 
schützt und fördert Honig- und Wildbienen im Raum Hannover. Daraus 
entstand eine erfolgreiche Kooperation.  
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„Die Clemi-Bienen sind für uns mittlerweile mehr als reine 
Honiglieferanten und sind aus dem Clementinenhaus nicht mehr weg zu 
denken“, bilanziert Birgit Huber dieses Projekt. Was anfänglich als reines 
Fundraising Projekt gedacht war, hat sich mittlerweile zu einem festen 
Bestandteil der Klinikwirtschaft entwickelt:  

- Im Sommer 2015 wurden die ersten 6 Bienenstöcke im Clemi-Park 
aufgestellt. 

- Ende 2015 erhielten die Clemi-Mitarbeiter bei der jährlichen 
Weihnachtsfeier die ersten Gläser Honig (50g).  

- Seit 2016 wird der Honig auch an Privatpatienten abgegeben. 
Zudem konnten auch 250-Gramm-Gläser abgefüllt werden, die am 
Empfang für die Öffentlichkeit zum Verkauf stehen. Der Erlös 
kommt dem Förderverein des Clementinenhaus zu Gute.  

- Die Clemi-Bienen haben mittlerweile mehr als 80 Bienenpaten, die 
einmal jährlich zur Honigernte eingeladen werden und jeweils ein 
Glas Honig erhalten. 

- Mittlerweile sind 14 Bienenvölker in die Stöcke des Clemi-Parks 
eingezogen. 

- Aus der aktuellen Ernte 2019 konnten 130 Kilogramm Honig 
gewonnen werden. 

- Seit 2019 bietet der Imker Hartmut Münch von „Hannover summt“ 
Imkerkurse für interessierte Anfänger im Clementinenhaus an, 
die aus aktuellem Anlass ausgesetzt werden müssen. 

- Im Clemi-Park werden regelmäßig bienenfreundliche Bäume 
gepflanzt, die den Bienen auch im Hoch- und Spätsommer 
Nahrung bieten sollen. 

 

Anmerkung für Redaktionen: Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage:  https://www.clemifreunde.de/index.php/portfolio-
2/projekt-clemi-bienen 

 
Unser Imker Hartmut Münch von „Hannover summt“ steht Ihnen gerne 
für ein Interview zur Verfügung. Er hat zum Beispiel Antworten auf 
folgende Fragen parat: 

- Welche Pflanzen bieten Nahrung für Bienen? 
- Wie können Gartenbesitzer zur Arterhaltung von Wildbienen 

beitragen? 
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- Wie können wir Bienen angesichts der hohen Nitratbelastung 
unserer Ackerböden durch intensive Landwirtschaft helfen? 

 
Wir freuen uns über Ihre Anfrage. 
 
Über das DRK-Krankenhaus Clementinenhaus 

Das Clementinenhaus führt zahlreiche Umfragen als die beliebteste Klinik 
in Niedersachsen und das Haus mit der höchsten Patientenzufriedenheit 
an. Hier werden die meisten Gallen-OPs in ganz Niedersachsen 
vorgenommen. Das Haus hat die einzige Geriatrie in der Region, die 
abteilungsübergreifend an eine Akut-Klinik angeschlossen ist. Rund 500 
Mitarbeiter engagieren sich für das Wohl der Patienten. Mehr 
Informationen: www.clementinenhaus.de  

 

http://www.clementinenhaus.de/

